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Verzögerungen bei der Verlegung von Glasfaserkabeln
im 19. Stadtbezirk
Antrag Nr. 20-26 / B 04344 des Bezirksausschusses des
19. Stadtbezirks vom 02.08.2022

Sehr geehrter Herr Dr. Weidinger,

der Bezirksausschuss beantragte am 02.08.2022, die Baustellen in Hauptverkehrsstraßen 
(z.B. Drygalski-Allee) für die Dauer der Unterbrechung der Baumaßnahmen zurück zu bauen, 
falls es zu längeren Zeitverzögerungen kommt. Hintergrund für Ihren Antrag ist, dass an einer 
Baustelle in Obersendling Baugeräte und mehrere Glasfaserkabelrollen durch einen Brand 
vernichtet wurden. Für die Beschaffung von neuem Material ist ggf. mit längeren Wartezeiten 
zu rechnen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Der angesprochene Brandanschlag erfolgte in einem Lager und auf einer Glasfaserbaustelle 
der Deutschen Telekom AG. Wir haben daher die Deutsche Telekom um Stellungnahme zu 
den Auswirkungen gebeten, die Folgendes mitgeteilt hat:

„Nach derzeitiger Lage ist nur mit geringfügigen Verzögerungen des Bauablaufs zu rechnen. 
Einzig das Thema der Wiederherstellung der Oberflächen (Teerung) wird sich etwas 
hinauszögern. Für die angesprochenen Baustellen in der Drygalski-Allee trifft dies ebenfalls 
zu.
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Es wird zu jeder Zeit die Verkehrssicherheit der Baustellen gesichert sein. Unser vom Brand 
schwer betroffener Auftragnehmer leistet hier wirklich einen sehr guten Beitrag, um möglichst 
keine Beeinträchtigungen auftreten zu lassen.“

Ich möchte mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken und 
hoffe, dass Ihr Antrag damit ausreichend beantwortet ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G Süd
an monika.adelsberger@telekom.de
an Bernhard.Multerer@telekom.de
an Christina.Kainz@telekom.de

mit der Bitte um Kenntnisnahme.
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